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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 122 .

Dienstag , den 5 . Mai 1846 .

für Zins und Dividende
zu entrichten .

» 180 .2 Frankfurts . M .

Deutscher Phömr.
'
^ n

^
Folge der statutenmäßigen Bestimmung des Ber -

waltunasrathes und der desfalls an die Generalversamm -

luna in deren Sitzung vom 2S . April d. 3 - gemachten
Mittheilung , ist für das Jahr 1845 auf die Aktien der
Gesellschaft » Deutscher Phönix « eine Ertra -Dividende von
4 fl . für >e 1000 fl. Nominalwerth festgesetzt worden.

Die Auszahlung dieser Dividende hat gleichzeitig mit
derjenigen der Zinsen von den geleisteten haaren Einlagen
zu geschehen , und es find hiernach auf jeden Koupon für
184S

von Iät . ä . 10 fl.
„ „ 8 . 4 st.
„ „ e . 8 ff. 30 kr. ,

Die Inhaber solcher Koupons werden demgemäß hier
mit aufgesordert , gegen Abgabe derselben , deren Betrag am
am 4 . , 5. und 6 . Mai d . Z . in den Vormittags¬
stunden von » bis l2Uhr , an der Caffa der Ge¬
sellschaft dahier ( Börsengebäude ) in Empfang zu nehmen .
Später kann die Auszahlung nur Dienstags , gleichfalls
in den Vormittagsstunden , stattfinden .

Diejenigen Aktionäre , welche den Betrag ihrer Koupons
in Karlsruhe zu erheben wünschen , haben sich desfalls , nach
Inhalt der Statuten , an die Sektion der Gesellschaft da¬
selbst zu wenden .

Frankfurt a . M -, den 1 . Mai 1846 .
Der Vcrwaltungsrath

der Gesellschaft »Deutscher Phönir .«

8176 .4 Wildbad . ( Anzeige . )

Die Unterzeichnete erlaubt sich, vorläufig
die verehrten Reisenden zu benachrichtigen , daß
sie vom ersten Zuni an eine regelmäßige tag
liche Omnibus -Verbindung Morgens von hier
nach Durlach und Mittags von dort zurück
mit unterlegten Pferden und genauer Znfluenz
mit den Eisenbahnzügen Herstellen wird . Ab
gang und Ankunft ist hier im «r« Ssile

zu Durlach im Gasthaus zum Bahnhof .
Zur Sicherheit und Bequemlichkeit der Herren
Reisenden wird jeder Omnibus von einem
Kondukteur begleitet .

Wildbad , den I . Mai 1846 .
Wildbader Omnibus - Gesellschaft .

« 123 .3 Freiburg .

Anzeige und Empfehlung .
Zn Folge mir

ertheilterErlaubniß
großherzogl . Stadt¬
amts lasse ich vom
1 . Mai d. Z. re¬
gelmäßig meinen
eigenen Omni¬
bus an die Eisen
bahn und zurück
laufen , was ich em¬

pfehlend einem geehrten reisenden Publikum hiermit erge¬
benst anzcige .

I . Nep . Hölzlin ,
Gasthof zum wisden Mann .

» 190 .3 Rothensels .

Gasthof -Empfehlung ,
Bei dem Beginn der Bat

saison erlaube « h mir , de>
Publikum meinen Gasthof zu ,
Salmen dahier bestens zu err
Pfehlen . Es find bei mir stet

jwohleingerichtete Zimmer z
- - - 'haben und findet man täglüt »ble u ' iivle , wobei ich bemerke , daß die Speisen jeweil

der Kur angemessen bereitet werden , und ich bemüht sepwerde , das bisher genossene Vertrauen meiner Gäste durl
billige Behandlung sowohl als durch pünktliche Bcdienun
auch ferner zu erwerben .

L . Stößer , zum Salmen .
8192 . 1 Eppingen . ( An

zeige .) Der ärztliche Bezirks
verein im Kraichgau wird sio

Montag , den 11 . Mai , Mittags 1 Uhr , zi
Sinsheim im Gasthaus zum Löwen versam
mein . vr . Wilhelm , Geschäftsführer .

« 138 .3 Nr . 121 . Rastatt .

Bekanntmachung .
wird

"
die ^ iesttun̂ » °n

^ ^ ung ^ Dundesfestung Rastat
SttON Stück eichenen Pulvertonnen

2ahre I847 beiläufig 1700 Stück under Rest m den beiden folgenden Jahren zu liefern find .
, , „ Ae Lieferungsbedingungen , sowie eine Mustertonnkönnen auf diesseitiger Kanzlei eingesehen werden .Die zur Uebernahme der ganzen oder eines Theiles de

Lieferung Lusttragenden werden eingeladcn , ihre niedrigsten
Preisangebote , mit der Bezeichnung :

»Angebot auf Pulvertonnen - Lieferung ¬
versehen , längstens bis zum 20 . Mai d . I . an Unterzeichnete
Stelle einzusenden .

Rastatt , den 1 . Mai 1846 .
Großherzoglich badische ArtillerieausrüstungS -Direktion .

von Theobald ,
Artillerie - Major .

6 172 .3 Karlsruhe .
Wicken - Verkauf Gute
Saat - Wicken, so wie alle Sorten

Früchte , als : Weizen , Gerste , Korn , Erbsen ,
Bohnen , Linsen , Ackerbohneu rc. sind stets vor -
räthig bei

« 181 .3 Ulm bei Lichtenau , Amts Bühl .

Gasthaus - Versteigerung.
Der Unterzeichnete ist Willens ,
wegen Kränklichkeit sein an der
Hauptstraße zwischen Rastatt
und Kehl gelegenes Wirths -
haus mit dem Realwirth -

_ schaftsrecht zum Adler
Mittwoch , den 20 . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthause selbst einer öffentlichen Versteigerung auszu¬
setzen.

Dasselbe besteht aus zwei Häusern , nämlich einem neuen
und einem alten , einer großen Scheuer , Stallung für 60
bis 70 Pferde , Schwcinställen , worauf ein Holzspeichcr
sich befindet , nebst einem Gras - , Obst - und Gemüsegarten .

Da sich die Gebäulichkeiten sehr bequem zu 2 Wohnungen
einrichten lassen , so werden solche, jede besonders und auch
im Ganzen dem Verkauf ausgesetzt . Die Verkaufsbc -
dingungen find sehr annehmbar und wenn nur der Anschlag ,
welcher äußerst billig ist, geboten wird , so geschieht sogleich
der Zuschlag .

Ulm , den 3 . Mai 1846 .

Adlerwirth Görger .
« 129 .3. Gernsbach .

Bad - und Gasthausverkauf .
Der Unterzeichnete ist aus

besondcrn Verhältnissen Wil¬
lens , sein an der Murgthal¬
straße gelegenes , im Jahre
1811 erbautes Bad - und
Gasthaus , mit dem Real -
wirthschaftsrecht zum Erb¬

großherzog versehen , bestehend :
1) in einem dreistöckigen Wirthschastsgebäude , wovon

der unterste Stock die Badeinrichtung und zwei ge¬
wölbte Keller , der mittlere Stock eine große Wirths -
stube , zwei Speisesäle , ein Zimmer , eine Helle ge¬
räumige Küche und Speisekammer , und der oberste
Stock zwölf Zimmer enthält ,

2) in einem zweistöckigen Oekonomiegebäude mit geräu¬
migen Stallungen , nebst dem dabei gelegenen Vr
Morgen großen Gemüs - und Küchengarten und 3
Morgen Ackerfeld und Wieswachs , welche mit ver¬
schiedenen edlen Sorten tragbarer Obstbäume be¬
pflanzt find ,

unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen .
Sämmtliche Realitäten liegen zwischen Gernsbach und

dem großherzoglichen Schloß Eberstein , ganz eben am lin¬
ken Murgufer , sind im besten Zustande und eignen sich ih¬
rer - Größe und Lage wegen vorzüglich zu einer Fabrik -
Einrichtung .

Bis zum Abtreten empfiehlt sich der Unterzeichnete sei¬
nen Gönnern zum geneigten Besuche .

Gernsbach , den 29 . April 1846 .
Taver Ehret .

« 107 . 5 Dur lach .

Apotheke - Versteigerung.
Dienstag , den 12 . Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
läßt der Unterzeichnete sein eigenthümliches dreistöckiges
Wohngebäude auf dem Marktplatze , nebst einem Realpri¬
vilegium zur Apotheke mit Inbegriff sämmtlicher Utensilien ,
Geräthschaftcn und Waarenvorräthe , in seiner Behausung
wegen anderseitig einzugehender Geschäftsverbindung frei¬
willig versteigern , wozu er die Liebhaber mit dem Bemer¬

ken höflichst einladet , daß fle sich über ihre Vermögensver -
hästniffe gehörig ausweisen , oder einen kaventen Bürgen
zu stellen haben . Die Lokalitäten , so wie die Steigerungs -
bedingniffe können vor und am Tage der Versteigerung
eingesehen werden ; noch ist zu bemerken , daß auch währenddieser Zeit ein Verkauf ahgeschloffen werden kann .

Fr . Wolfs , Apotheker .
« 153 .2 Sinsheim .

Liegenschaflsversteigerung.
« - m Die auf heute anberaumt geweseneKarl Nagele sche Liegcnschaftsversteigerung wurde auf¬
gehoben , und auf

Dienstag , den 19 . Mai d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

verlegt , an welchem Tag und Stunde jene Liegenschaften ,welche in dem diesseitigen Ausschreiben , das in Nr . 99 ,102 und 104 der Karlsruher Zeitung veröffentlicht ist , be¬nannt sind , zum Aufgebot gebracht und bei Erreichung des
Schätzungswerths oder eines höhern Steigerlöses ruge -
gcschlagen werden . -

Sinsheim , den 21 . April 1846 .
Bürgermeisteramt .

HaaS .
vät . Besch .L 193 .2 Nr . 2787 . Pforzheim . ( Holzver -

steigerung .) Aus der Forstdomäne Hagenschieß werden

>NsUU»LLLlj
ff

Ul-k,L4

"6 ' ff.

im Antern -Forste durch Bezirksförster Müller versteigert :
Montag , den 11 . d . M . :

73 ' /i Klafter buchenes und tannenes Scheiterholz ,
1938 Stück Nadelholzwellen .

Dienstag , den 12 . d. M . :
32 Stämme tannenes Bauholz ,

459 Stück tannene Sägklötze ,
1 » Elzbeer , Nutzklotz .

Die Zusammenkunft ist am t . Tag bet 'm Plattenbruch
auf der wurmberger Straße und am 2 . Tag auf dem See¬
hause jeweils früh 9 Uhr .

Pforzheim , den 2 . Mai 1846 .
Großh . bad . Forstamt .

H oltz .
vät . Wilhelm .

« 174 .2 Stein .
Bau - , Nutz - und Holländerholz -

Versteigerung .
Die Gemeinde Stein läßt

Samstag , den 9 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr ,

ungefähr 35 eichene Stämme , welche sich zu Bau -," Nutz - und Holländerholz eignen , und
1 forlener Stamm , welcher sich zu einem Hollän¬

der eignet ,
öffentlich versteigern -

Die Beding nisse werden bei der Versteigerung eröffnet
werden .

Die Zusammenkunft ist auf dem Schlag im Distrikt
Rittenhort an obengedachter Stunde .

Stein , den 2 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

K a u ch e r .
vät . Zipse ,
Rathsschreiber .

8118 . 3 Bruchsal .
Wein - Versteigerung .

Am Donnerstag , den 14 . Mai
d. J . , läßt Unterzeichnete nach¬

stehende Weinquantitäten gegen gleich baare
Zahlung in ihrem Hauskeller öffentlich ver -
steigern , als :

16 Ohm
77 „

8 .

1827r
1834r
1836r

bruchsaler und rauen -
berger Gewächs .

Der Anfang ist früh 9 Uhr . Proben wer¬
den am Tage der Versteigerung verabreicht .

Bruchsal , den 30 . April 1846 .
Grg . Michael Stehberger 's Wb .

« 126 .3 Neu weiher bei Bühl .

Weinversteigerung .
Samstag , den 16 . Mai d. Z .,

Vormittags 9 Uhr ,
werden in dem hiesigen Schloß durchdas grundherrliche Rentamt nachstehende , gut und rein

gehaltene Weine in schicklichen Abtheilungen einer öffentli¬
chen Versteigerung ausgesetzt , wozu die Liebhaber eingeladenwerden , als :

Maas
1840er Berggewächs , ungefähr 85,00 ,
1842er do . » 63,00 ,
1844er do . » 102,00 ,
1842er Mauerwein » 24,00 ,
1814er do . » 28,00 ,
1844er rother Wein » 15,00 ,

zusammen 317,00 Maas .
Ncuweiher , den 29 . April 1846 .

Grundherrlich von Kneblisches Rentamt .
Ellsesser .

« 185 . 1 Nr . 723 . Stift Sinsheim .
( Fruchtversteigerung .)

Freitag , den 8 . d. M .,
Vormittags 11 Uhr ,

werden ans diesseitigem Bureau
4 Malter Korn ,

300 » Spelz und
200 » Haber

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .
Sinsheim , den 2 . Mai 1846 .

Großh . bad . Stiftsschaffnei .
Banz .

« 143 .3 Nr . 8064 . Konstanz . ( ErledigteStelle .) Durch die Versetzung des Hauptlehrers Meesvon der Gewerbschule in Neustadt an jene zu Schwetzingenist erstere Stelle mit einem Gehalte von 550 fl . t„ Erledi¬
gung gekommen .

Die Bew 'erber um dieselbe haben sich vorschriftaemä «
unter Vorlage ihrer Zeugnisse

binnen 4 Wochen
bei diesseitiger Stelle zu melden .

Konstanz , den 17 . April 1846 .
Großh . bad . Seekreisregieruna .

v . Vogel .

« 173 .3 Stuttgart .
Offene Stelle .

Bei der polptechnischen Schule in Stutt -
Zart Stelle eines Professors Lm Baufache zu bese¬
tzen. Mit derselben ist eine Besoldung von 1200 bis 1300Gulden , welche bei besonderer Tüchtigkeit eines Bewerbers
auch noch erhöht werden könnte , und die Verpflichtung zu18 bis 20 wöchentlichen Unterrichtsstunden verbunden . Obdem anzustellcnden Lehrer der Unterricht in Fächern des
Hochbaues , namentlich bürgerliche Baukunst , die Lehre vonden antiken Säulenordnungcn , das Projektilen von Ge¬
bäuden und ein Thcil des Bauzeichnens oder der Vortragdes Straßen - , Brücken - und Wafferbaus mit den dazu

78
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gehörigen konstruktiven Uebungen übertragen werden wird ,
hängt hauptsächlich von der Befähigung der um die Stelle

sich Meldenden ab .
Die Bewerber haben sich unter genauer Darstellung ih¬

rer bisherigen Laufbahn , Vorlegung ihrer Studien - und

sonstigen Zeugnisse und Angabe der Bedingungen , unter
denen sie einzutreten geneigt wären ,

> binnen 4 Wochen
an den kön . Studienrath zu wenden .

Stuttgart , den 29 . April 1846 .
König !. Studienrath .

Der Direktor :
Knapp .

» 196 . 1 Freiburg . ( Gehülfenstelle . ) Bei

unterzogenem großh . Landamt kann ein , in Verwaltungs -

und Polizeisachen geübter Rechtspraktikant zur Aushülfe
in diesen Gegenständen mit 500 fl . Gehalt eintreten . Die

Befähigungszeugniffe find
binnen 4 Wochen

in frankirten Briefen einzusenden .
Freiburg , de» 2 . Mai 1846 .

Großh . bad . Landamt .
Jägerschmid .

« 165 .3 Nr . 7207 . Radolphzell . ( Bekannt¬

machung .) Der hier fignalifirte Mensch steht bei uns

wegen Mangel an Ausweis in Untersuchung . Er nennt

sich Mar Lichten st ein , will im Jahre >822 zu München
geboren , in seiner Jugend mit einer Sängerfamilie aus

Tprol und später mit einer Kunstreitergesellschaft als Mit¬

glied derselben herumgezogen seyn . Diese Letztere habe er
vor einigen Wochen zu Lpon verlassen und sep von Zürich
über Schaffhausen in das Badische herübergewiesen worden .
Der Umstand , daß dieser Mensch auf angesteyte Probe mit
den Pferden nicht umzugehen weiß , und unbezweifelt die

Eigenschaften eines Kunstreiters nicht besitzt, machen ihn als

Deserteur , oder als ein sonst wegen Vergehen entflohenes
Individuum verdächtig .

Wir ersuchen die betreffenden Behörden , uns über diesen
Menschen die erforderliche Auskunft zu crtheilen .

Personsbeschrieb . .
Alter , angeblich 23 Jahre .
Größe , 5' 3" 2" ' .
Statur , untersetzt .
Gefichtsform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun .
Augenbraunen , braun .
Augen , grau .
Nase , stark .
Mund , proportionirt .
Kinn , oval .
Zähne , gut .
Kennzeichen , Sommersprossen .
Derselbe spricht eine reine deutsche Mundart .

Kleidung .
Trägt einen blautuchenen , ziemlich abgetragenen Ueber

rock mit einer Reihe Knöpfe , schwarzen Sammtkragen und

desgleichen Aufschläge . Beinkleider von Sommerzeug von
hellgrauer Grundfarbe und gewürfeltem Dessin , kalblederne ,
theilweise zerrissene Stiefel , leinenes Hemd , ziemlich abge
tragene schwarzseidene Halsbinde , elastischen Hosenträger
von Säcklerarbeit , graue runde Filzmütze mit breitem Bo¬
den und ledernem Schilde .

Radolphzell , den 30 . April . 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Klein .
» 125 .3 Nr . 4754 . Kork . ( Aufgefundener

Leichnam .) Gestern wurde an dem sogenannten Schloß¬

jockelskopf , Dorf kchler Bannes , aus dem Rheine ein

männlicher Leichnam gelandet , der schon mehrere Wochen
im Wasser gelegen haben mag . Derselbe ist 5^ 6" groß ,

hat kurzgeschnittene schwarze Haupthaare und vollstem

dig « gutgesormte Zähne . Er war bekleidet mit einem
blauen tuchenen Kamisol , einer rothen tuchenen Weste , brau¬

nen gerippten Hosen , schwarzseidenem Halstuch und kalb

ledernen Halbstiefeln . Er trug zwei Hemden , wovon das eine

roth 6l . L gezeichnet ist. Sollte nun in einer rheinauf -

wärtsgelegcnen Gemeinde ein Mann mit dieser Kleidung

vermißt werden , so stellen wir das Ersuchen , uns die per¬
sönlichen Verhältnisse des Verunglückten mitzuthcilen .

Kork , den 28 . April 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt

Erter .

» 141 .3 Nr . 919 >. Frciburg . ( Warnung .)
Es ist eine dem Kirchenfond zu Ebringen zugehörige , auf
Meinrad Imme von da lautende Schuld - und Pfand -

Urkunde über ein Darlehen von 41 fl. 40 kr . , sich stützend
auf einen Eintrag zum dortigen Unterpfandsbuche vom
2 . Februar 1818 , Band Ul . Nr . 2 , Seite 2 ( Renovations¬

buch vom Jahre 1835 , Band l . Nr . 224 ) , schon seit dem

Jahre 1826 verloren gegangen .
Die Unterpfandsstücke find :

1 ' /, Haufen Reben im alten Stück , neben Augustin
Imme Wittwe und Anwand ,

1 Haufen Reben im Dürenberg , beiderseits Mathias
Speri , jetzt Franz Joseph Linsenmaicr , beide auf
ebringer Gemarkung .

Auf den Antrag des betreffenden Stiftungsvorstands
wird hiemit öffentlich gegen den Erwerb dieser Urkunde ver¬
warnt .

Freiburg , den 21 . April 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Held .
vckt. KurriS .

» 133 .3 Nr . 8763 . Waldshut . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Taglöhner Anselm Maier
von Schmerzen haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 25 . Mai d. I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der

angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa

geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten . .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , auch wird Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen

rn Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepflegers

und GläubigerausschuffeS der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Waldshut , den 27 . April 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
« 168 .1 Nr . 11,672 . Stocka ch. ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Wendelin H a n s e r von Aach
hat man unter 'm 19. Februar die Gant eröffnet , und zum
Schuldenrichtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Dienstag , den 2. Juni d. I .,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche ,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese
Gantmasse machen wollen , anmit aufgefordert , solche in
der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der

Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei
tretend angesehen werden .

Stockach , den 3» . April 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vckt. Klein .

« 175 . 1 Nr . 13,158 . Mannheim . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Goldarbeiter Wilhelm Steg
müller von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 4 . Juni 1846 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Mannheim , den 30 . April 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Mallebrein .
» 169 .3 Nr . 7014 . Wolfach . ( Schuldenliqui -

dation .) Gegen Monika Dieterle , hinterlassene
Ehefrau des verstorbenen Gutsbesitzers Roman Fa ist zu
Schwarzenbruch , Gemeinde Oberwolfach , und deren nun¬
mehrigen Ehemann , Ziriak Dreher von Schapbach ,
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahrcn auf

Mittwoch , den 27 . Mai 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und GläubigerausschuffeS
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Wolfach , den 30 . April 1846 .
Großh . bad . f . ff . Bezirksamt .

Fernbach .
8 151 .3 Nr . 5467 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation .) Die Georg Hämmerle ' s Eheleute
von Elsenz wollen nach Amerika auswandern . Es wird

daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf
Mittwoch , den 13 . Mai d . I .,

früh 8 Uhr ,
auf hiesiger Amtskanzlei angeordnet , und hierzu ihre etwai¬

gen Gläubiger unter dem Bedrohen vorgeladen , daß ihnen

sonst dahier zu ihren Ansprüchen nicht mehr - verholfen wer¬

den kann .
Sinsheim , den 28 . April 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
B u l st e r .

vckt. Stierle .
8194 .3 Nr . 6577 . Ep pingen . ( Aufforde¬

rung .) Der ledige Daniel Müller von Plittersdorf
bei Rastatt , welcher dahier in Untersuchung stand , wird

aufgefordert , sich zur Eröffnung des gegen ihn ergangenen
Urtheils dahier zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , nach chm

forschen zu lassen und seinen gegenwärtigen Aufenthalt an¬

her anzuzcigen .
Eppingen , den 30 . April 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D a n n e r .

8 183 .3 Nr . l0,l92 . Neckargemünd . ( Auffor¬

derung .) Konrad Frep von Allemühl , Soldat bci ' m

Infanterieregiment Erbgroßherzog Nr . 2 zu Freiburg , hat
sich , statt seiner Einberufung Folge zu leisten , auf flüchti¬

gen Fuß gesetzt .
Derselbe wird daher aufgesordert , sich

binnen 6 Wochen
entweder bei seinem Regimentskommando oder bei diesseiti¬

gem Amte zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für

schuldig wird erklärt werden .
Neckargemünd , den 30 . April 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rüttinger .

8135 .3 Nr . 5272 . Sinsheim . ( Aufforde¬

rung .) Die gesetzlichen Erben des zu Kirchart verstorbe¬
nen Bürgers und Schmiedmeisters Friedrich Engelbrecht

Wü r t e m b er g er haben aus die Erbschaft verzichtet , und
dessen rückgelafsene Wtttwe Sophia , eine geborene L auter -
milch von da , hat die ganze Vermögens - und Schulden -
maffe übernommen , sofort um Einsetzung in die Gewähr
nachgesucht . Es werden nun alle Diejenigen , welche An¬
sprüche an die bezeichnete Erbmasse zu machen haben , hier¬
mit aufgefordert , solche

' *

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigens dem Antrag der Fried¬
rich Engelbrecht Würtemberger

' S Wittwe ohne wei¬
teres stattgegeben werden solle .

Sinsheim , den 23 . April 1846 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vckt. Stierle .

« 179 .1 Rastatt . ( Aufforderung .)
In U . S .

gegen
den Hautboisten Felizian Krumm von

Kartung ,
wegen dritter Desertion ,

ist die Einvernahme des Schustergesellen Joseph Herle ,
angeblich von Deckenhausen im Rheinbapcrischen , welcher
am 27 . März d . I . zu Kehl übernachtete , dahier nöthig .
Da zur Zeit dessen jetziger Aufenthaltsort unbekannt ist ,
so wird solcher aufgefordert , seinen Aufenthalt anher oder
bei der nächsten Behörde anzuzezgen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden , welche von dem
dermaligen Wohnorte des Schustergesellen Herle Kennt -
niß haben , ersucht , darüber anher Mittheilung zu machen .

Rastatt , den i . Mai 1846 .
Das

großh . Kommando des 3ten Infanterieregiments .
Der

Kommandeur des Regiments :
v . Pierron ,

Oberst .
8119 .3 Nr . 10,366 . Staufen . ( Aufforde¬

rung . ) Gegen Nikolaus Baumgartner , Rekrut
von Krozingen , wird der Abwesenheitsprozeß erkannt , und
daher derselbe aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
entweder bei diesseitigem Bezirksamte oder bei seinem Re -

gimentskommando zu stellen , widrigens er der Refraktion
für schuldig erklärt werden würde .

Staufen , den 20 . April 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .

» 120 .3 Nr . 10,588 . Staufen . ( Aufforde -

rung . ) Der seit dem Jahre 1800 abwesende Erasmus
Bessert , Sattlergeselle von Grunern , wird hiermit auf¬
gefordert , sich

binnen einem Jahre
zu melden , widrigens sein in beiläufig 500 fl . bestehendes
Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Kaution ein¬

gehändigt werden würde .
Staufen , den 22 . April >846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sch illing .

» 195 .3 Eßlingen . ( Ed i k-t a ll a d u n g .) Nach¬
dem bei dem ehegcrichtlichen Senate des königl . württem -
bergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eßlingen die
Ehefrau des Wagners Johann Michael Bäuerle von Mar¬
bach , Wilhelmine Karoline , geb . Dephle , gegen diesen
ihren Ehemann wegen böslicher Verlaffung um Erkennung
des Ehescheidungsprozeffcs gebeten , und man derselben in
diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser Ehe -
cheidungsklagsache

Mittwoch , den 12 . August 1846 ,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachter Johann Michael Bäuerle ,
sondern es werden auch dessen Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sehn sollten ,
peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und
dreißig Tage für den dritten Termin hiemit anberaumt
werden , vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vor¬
mittags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegattin an¬
zuhören , darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vor¬
zutragen , und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , I . M . Bäuerle erscheine an gedachtem
Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegentheils weiteres
Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird , was
Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichcn Senate des königl .
württembergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 22 . April 1846 .
Pfaff .

Mörz .

» 161 . 1 Nr . 12,989 . Lenzingen . ( Präklusiv -

escheid .) In der Gantsache des Johann Seeberger
von Oberhausen werden alle diejenigen Gläubiger , welche
in der heutigen Schuldenliquidationstagfahrt ihre Forderung
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen .
V . R . W .

Lenzingen , den 1 . Mai 1346 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt . Himmelspach .

Nr . 6388 . Neustadt . ( Präklusiv -« 187 . 1
Bescheid .)

SchustersDie Gant des Joseph Schmid ,
von Fischbach betr .

Diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Tagfahrt
ihre Forderungen nicht liquidirt haben , werden hiemit von
Gantmaffe ausgeschlossen .

Neustadt , den 24 . April 1846 .
Großh . bad . f. s. Bezirksamt .

Martin .

» 144 .3 Nr . 12,538 . Lahr . ( Verschollenheits -

Erklärung .) Joseph Danzeisen von Hugsweier ,
welcher sich auf diesseitige Vorladung vom 22 . März v . I .,
Nr . 6584 , nicht gestellt und auch sonst keine Nachricht von

sich gegeben hat , wird für verschollen erklärt und sein Ver¬

mögen seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Lahr , den 20 . April 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

F r ä n z i n g e r .
vckt. Kramer .

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldstraßc Nr . 10 .


	[Seite 1]
	[Seite 1]

